
Wir Teilen – Fastenopfer Liechtenstein 

Ecuador – Neuer Impuls für die Frauenkooperative  
Im Jahr 1989 gründeten Frauen 
aus dem Hochland von Ecuador 
eine Kooperative zur Produk -
tion von Handwerkskunst. Sie 
spezialisierten sich auf die in 
der ländlichen Region traditio-
nelle Art der Stickerei auf 
Grusskarten, Stoffen und Klei-
dern. Seitdem haben sich mehr 
als 300 Frauen im «Centro de 
Bordados Cuenca» beteiligt. 
Mit dem regelmässigen Ein-
kommen erlangten sie die 
 finanzielle Unabhängigkeit. Zu-
dem konnten sie eine Ver -
besserung ihrer Stellung in der 
Gemeinschaft erzielen.  

Kunsthandwerk mit  
Auszeichnung 
Nach einem steilen Aufstieg des 
«Centro de Bordados Cuenca», 
der mit einer Auszeichnung der 
Unesco im Jahr 2014 einher-
ging, brachte die Coronapande-
mie einen schmerzlichen Ein-

bruch. Die Verkäufe sanken 
 rapide und zahlreiche Frauen 
verliessen die Kooperative. Mit 

neuen Ideen und notwendigen 
Investitionen soll es ab 2024 
 wieder aufwärts gehen. Mit den 

Spendengeldern aus Liechten-
stein können verschiedene Ver-
besserungen erzielt werden. In 
der Produktion ist der Kauf einer 
Waschmaschine, eines Tumblers 
und eines Bügeleisens geplant. 
Durch den Einsatz eines neuen 
Farbdruckers kann die Qualität 
der Stickereien verbessert wer-
den. In der Administration ist ein 
neues Buchhaltungssystem von-
nöten. Um dieses zu bedienen, 
wird eine Frau aus der Koopera-
tive umgeschult und angestellt. 
Auch in das Marketing innerhalb 
und ausserhalb von Ecuador wird 
investiert. Über ehemalige Mit-
glieder, die in die USA und nach 
Kanada ausgewandert sind, 
 sollen die Verkäufe auch inter -
national erfolgen. 

Farbenfrohe Motive für 
Briefmarken 
Die Frauenkooperative liegt 
«Wir Teilen» sehr am Herzen. 

Ihre Stickereien zieren seit meh-
reren Jahren die Titelseite des 
Flyers. Zudem dienten zwei ih-
rer Kartenmotive – der Sämann 
und die indigene Frau – als 
Grundlage für die neuen 
 Briefmarken. Diese können 
über www.wirteilen.li bezogen 
werden. Mit jeder Spende  
wird die Zukunft der Ko -
operative und das Einkommen 
zahlreicher Familien gesichert. 
«Wir Teilen» in Zusammenar-
beit mit «Centro de Bordados 
Cuenca», Ecuador. (Anzeige)

Frauen aus den Regionen Cuenca, Paute und Gualaceo bei der 
 Herstellung traditioneller Stickereien. Bild: CBC, Ecuador

Kontakt 

Das Spendenkonto von Wir Tei-
len – Fastenopfer Liechtenstein 
ist eingerichtet bei Liechten-
steinische Landesbank AG, 
 Vaduz, Konto: 218.075.56; 
 Clearing Nr. 8800; IBAN LI80 
0880 0000 0218 0755 6 

 Lawena-Museum ist geöffnet 

Die Ausstellung der elektri-
schen Geräte der letzten  
100 Jahre, welche grösstenteils 
noch in Funktion sind, wird die 
Besucher faszinieren. Das 
Kraftwerk ist ebenfalls für die 
Besucher geöffnet. Die Sonder-
ausstellung zum 100-Jahr-Jubi-
läum der LKW kann ein letztes 

Mal besichtigt werden, bevor 
diese zurückgebaut wird. Über 
den Inhalt und den Umfang der 
Angebote kann man sich unter 
www.lkw.li, Lawena-Museum, 
erkundigen.  

Der Verein «Pro Lawena 
Museum» freut sich auf zahl -
reichen Besuch. (Anzeige)

Das Lawena-Museum ist morgen von 13 bis 17 Uhr geöffnet.Bild: eing.

«Autolie 2024» – dieses Wochenende findet die grosse Frühlingsausstellung statt

Frühlingserwachen in der Liechtensteiner Garagenwelt. Insgesamt 13 Garagen laden heute und morgen Sonntag 
 gemeinsam zur traditionellen Autoausstellung mit Rundgang in allen Garagen. Es ist wie immer ein Event für Familien, 
Autofans und Neugierige. Vielleicht findet der eine oder andere sogar seinen neuen spritzigen Flitzer. (red)

Domus, Schaan 

Politik, Gesellschaft, Beruf: Was sagt die Jugend? 

Am Dienstag, 26. April, um  
18 Uhr referiert im Domus in 
Schaan Thomas Milic, For-
schungsleiter Politik des Liech-
tenstein-Instituts, über das Ver-
hältnis der Jugend zu Politik, 
Gesellschaft und Beruf. 

Das Verhältnis der Jugend 
zur Politik hat in Demokratien 
eine enorme Bedeutung und ist 
wegweisend für die nächsten 
Generationen. Deshalb ist es 
wichtig zu verstehen, welche 
politischen Ansichten die Ju-
gend vertritt, welche Sorgen  
sie umtreibt und welche Priori-
täten oder Vorlieben liechten-
steinische Jugendliche haben. 
Der Referent stützt sich dabei 
auf eine 2022 durchgeführte 
Onlinebefragung von Jugend -
lichen im Alter zwischen 16 und 
24 Jahren. 

Der Vortrag findet im Rah-
men der Fotoausstellung «Jung 
sein in Europa – Träume, Per-

spektiven und Realitäten» von 
der Fotografin Sandra Maier 
statt. Die Ausstellung ist Teil 
des Programms zum liechten-
steinischen Vorsitz im Europa-
rat. (Anzeige)

Thomas Milic über das Verhältnis der Jugend zu Politik, Gesellschaft 
und Beruf. Bild: eing.

Vortrag 

Dienstag, 26. März, 18 Uhr 
Domus, Landstr. 19, Schaan 
Tel: +423 237 72 80 
E-Mail: domus@schaan.li

Lesung von Jens 
Dittmar in der 
Landesbibliothek 

Am Mittwoch, 27. März, um 
19.30 Uhr, präsentiert der Balz-
ner Autor Jens Dittmar in der 
Liechtensteinischen Landesbi-
bliothek in Vaduz sein neuestes 
Werk «Bücher / Schlachten». In 
einem mitreissenden Monolog 
blickt die Hauptfigur Harald 
Nimrod auf seine Laufbahn als 
Lektor und Verleger zurück. Ha-
rald zieht alle Register, um be-
ruflich erfolgreich zu sein, und 
ist stets zur Stelle, wo Kultur -
geschichte geschrieben wird. So 
begegnet er etwa dem Dichter 
Paul Celan in Vaduz oder dem 
legendären Suhrkamp-Verleger 
Siegfried Unseld. (eingesandt) 

Jens Dittmar präsentiert sein 
Werk «Bücher / Schlachten». 

Bild: Landesbibliothek

EB Stein Egerta 
Kreative Fischküche – 
regional, variantenreich 

Genussreicher Frische-Zauber 
aus der Region: Ein gutes Fisch-
rezept braucht weder viel Zeit 
noch eine endlos lange Zuta-
tenliste. Die Gerichte sind krea-
tiv und vielseitig einsetzbar. 
Wir kochen mit frischen Zuta-
ten und fangfrischem Fisch 
köstliche Gerichte für jede Ge-
legenheit. Dabei lernen die Teil-
nehmenden die unterschiedli-
chen Fische kennen und sie zu 
verarbeiten. Die zubereiteten 
Köstlichkeiten geniessen wir 
anschliessend in gemeinsamer 
Runde. Der Kurs 9A14 unter 
der Leitung von Klaus Reiter 
findet am Samstag, 20. April, 
von 9.30 bis 13 Uhr, in der Kü-
che der Realschule in Balzers 
statt. Mit Voranmeldung.  

Shabby-Chic  
im Lagederhof 

Unscheinbare Möbelstücke in 
richtige Hingucker verwandeln: 
Ob liebgewonnene Kleinmöbel, 
die nicht mehr zur Einrichtung 
passen wollen, Erbstücke oder 
Möbelstücke aus dem Brocken-
haus, alle werden unter fach-
kundiger Anleitung individuell 
und geschmackvoll umgestal-
tet. Dabei lernen die Teilneh-
menden, ein Möbelstück vin-
tage- bzw. shabby-chic-mässig 
zu bearbeiten und den Charme 
alter Holzmöbel wieder aufle-
ben zu lassen. Unter Einsatz 
von frischen Farben, Schablo-
nen und anderen Hilfsmitteln 
entstehen einzigartige Unikate. 
Der Kurs 2B24 unter der Lei-
tung von Margrith Lenz findet 
am Sonntag, 28. April, von 9 bis 
ca. 17 Uhr im Lagederhof, 
Zollstr. 13, Vaduz, statt. Mit Vor-
anmeldung. Anmeldeschluss 
ist am 19. April.
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